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Revidirt im Dezember 1840. Trogen, Druck der Schlüpfer-
sehen Offizin. 1840. 8.

Ein Vorschlag für die bevorstebende jährliche Hauptversamm-
lung. Daß die Gesellschaft nicht bloß auf eigenen Genuß be-

dacht ist, sondern sich wahre Verdienste um die Gemeinde er-

wirbt, haben die Leser in der Monarechronik erfahren Auch
ihre Bibliothek steht dem weitern Publikum gegen ein mäßiges
Lesegcld zur Benützung offen.

Neue Sammlung von Liedern für den gemisch--
en Cbor. Herausgegeben von Pfr. Weisbaupt in

Nais. Drittes Heft. Discant. Alt. Tenor. Baß. Jede

Ztimme besonders. Quer 4.

Von den vierzehn Gedichten, die dieses Heft in daS stngende

publicum einführt, gehören sieben der appenzeller Litteratur
an, die alle von Vater Kriist verfasst sind.

Von den I u g en d li e d er n sind neulich wieder einzelne

Hefte (1., Baß; 5., All;) neu aufgelegt worden.

Nachlese.

Auch H. Pfr. Etter in Stein bat, im Laufe des Augusts
und Hcrbstmonats, eine Hausbesuckmng gehalten. Den Zäh-
lungen, die er dabei vorgenommen bat, entnehmen wir, daß
die Gemeinde in 278 Häusern 1620 Bewohner zählte, unter
denen sich 38 Katholiken befanden. Die Zahl der Gemeinde-

genossen betrug 610; Landsleute ans andern Gemeinden

und Landsaßen (4) fanden sich 938, zu denen noch 70 Schweizer
aus andern Kantonen, Jnnerrobden Inbegriffen, und 8 Aus-
länder kommen, um die Gesammtzabl der Einwohner zu ver-
vollständigen. In Beziehung auf das Geschlecht finden wir
786 Mannspersonen und 840 Weibspersonen.

H Zwei neue, erst im Bau begriffene Häuser sind dabei nicht
mitgezählt.
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